
Die Verpackungen mit den sterilisierten Instrumenten werden nach 
der Sterilisation und Freigabe durch Aufbringen eines Etikettes 
gekennzeichnet. Der Etikettendruck erfolgt direkt nach dem Freigabe
dialog aus SegoSoft, da nur nach zufriedenstellender Produktfreigabe 
ChargenEtiketten gedruckt werden können. Sämtliche wichtigen 
Daten wie der Gerätename, die Seriennummer, Prozessdatum, 
Haltbarkeitsdatum, Chargennummer und die freigebende Person 
werden automatisch auf die Etiketten übertragen und können in 
beliebiger Anzahl gedruckt werden.

3 Vereinfachte Chargenrückverfolgbarkeit

3 Effektiv, sicher, immer richtig

Zur Anwendung kommen Sego TTR Sandwich Haftetiketten. Durch 
die zweifache Klebeschicht können die Etiketten auf eine Folien
verpackung aufgebracht werden. Beim Öffnen des verpackten 
Instrumentensets wird das Etikett durch die eingestanzte Ablösehilfe 
von der zweiten Klebeschicht abgelöst und z. B. in die Patientenakte 
oder das OPProtokoll geklebt. Der Barcode, der durch die SegoLabel 
Software auf dem Etikett abgedruckt wird, gibt die Chargennummer 
wieder. Diese ermöglicht die Zuordnung zu den SterilisationsProto
kollen und kann mit herkömmlichen Barcodescannern direkt in die 
digitale Patientenakte eingelesen werden.

Ziel einer rechtssicheren Dokumentation ist es, eine lückenlose Rückverfolg 
barkeit von der Aufbereitung des Medizinproduktes bis hin zur Anwendung 
am Patienten zu garantieren. Dies ermöglicht SegoLabel auf einfache Weise 
und die umständliche und risikobehaftete Beschriftung von Hand wird 
dadurch vermieden.

SegoLabel Software für den Etikettendruck

Einfache und sichere  
Chargenrückverfolgbarkeit

SegoLabel –  
Einfache automatische Kennzeichnung

SegoLabel - Eine Chargenrückverfolgbarkeit 
vom Patienten aus



Voraussetzung für den Gebrauch von SegoLabel sind ein Windows PC mit installierter 
SegoSoft Software und das SegoLabel Starterkit. Dieses beinhaltet die SegoLabelSoft
ware sowie einen Etikettendrucker mit Etiketten, auf denen die Chargeninformationen 
gedruckt werden. 

• Personalcomputer mit CPU Taktfrequenz von mind. 1,6 GHz, empfohlen ab 2,0 Ghz
• Hauptspeicher mind. 256 MB, empfohlen 512 MB
• Grafiksystem SVGA mit 1024 x 768 Bildpunkten, 17 Zoll Monitor oder besser
• Festplatte mit mind. 100 MB freiem Speicherplatz, empfohlen ab 250 MB
• CD-ROM Laufwerk zur Installation
• USB-Schnittstelle
• Windows 2000 / XP / VISTA
• Drucker (240 x 140 x 200)

Systemvoraussetzungen

SegoLabel – Auf einen Blick

Chargennummer

Geräte-Name

Datum

Geräte-Seriennummer

Inhalt/Bemerkungen

Verfallsdatum

Chargennummer als Barcode

Freigebende Person

www.segosoft.info
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Stempel

Ich habe Interesse an der SegoSoftLösung.   
Bitte informieren Sie mich. 

Lichtenbergstraße 8 | D85748 Garching b. München | Phone: +49 89 3270 8890 | Fax: +49 89 3270 88989

PLZ/Ort

Straße

Name

Vorname

Firma/Organisation

Bitte Kontakt per E-Mail:

Bitte Kontakt per Telefon: 

Lichtenbergstraße 8
D85748  Garching b. München 

Phone: +49 89 3270 8890
Fax: +49 89 3270 88989

info@comcotec.org
www.comcotec.org


